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Frohe Weihnachten! 

Heiligabend in der Familie.

a) Sehen Sie die Fotos an und ordnen Sie die Wörter zu.

das Abendessen, -      das Geschenk, -e      die Kerze, -n
der Stern, -e      der Weihnachtsbaum, "-e      der Weihnachtsmann, "-er

............................................       ............................................      .............................................

............................................       ............................................      .............................................

b) Lesen und ergänzen Sie den Dialog mit den Wörtern aus a).

Na, habt ihr gut Weihnachten gefeiert?

Ja. Wir hatten in diesem Jahr einen sehr schönen  ...................................................... (1). 

Mit richtigen  ...................................................... (2)?

Ja. Das ist viel schöner. Ich mag die elektronischen Lichter nicht. Und am Baum waren

ganz viele  ...................................................... (3). Die haben die Kinder selbst gemacht. 

Glauben deine Kinder noch, dass es den  ...................................................... (4) gibt?

Ja. Und sie freuen sich immer so sehr auf Weihnachten – und natürlich auf ihre

...................................................... (5). 

Was haben sie denn bekommen? 

Bücher, Spiele und DVDs.

Und: Was hat es zum  ...................................................... (6) gegeben?

Wie immer: Würstchen mit Kartoffelsalat. Und wie war es bei euch? Habt ihr wieder 

Gänsebraten gegessen?
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c) Wer spricht? Schreiben Sie eine kurze Biografie von den zwei Personen 
aus dem Dialog. Die Fragen helfen Ihnen.

Mann oder Frau? Name? Alter? Verheiratet? Kinder? Beruf? 
Mit wem hat er/sie Weihnachten gefeiert? Mag er/sie Weihnachten?

d) Überlegen Sie zu zweit: Wie geht das Gespräch weiter? 
Schreiben Sie den Dialog weiter.

Was passt für Sie zu Weihnachten und was passt nicht? 

a) Schreiben Sie zwei Sätze wie im Beispiel.

Beispiel:  Weihnachten ist für mich zu Hause sein, die Familie sehen und viel essen.
Weihnachten ist für mich nicht Stress haben und fernsehen.

gut essen  –  am Weihnachtsbaum sitzen  –  ins Restaurant gehen  –  feiern  –  
viele Kerzen sehen  –  Stress haben  –  viel essen  –  viele Geschenke machen  –  
die Familie sehen  –  Weihnachtslieder singen  –  viele Freunde besuchen  –  
kochen und backen  –  Ruhe haben  –  arbeiten  –  zu Hause sein  –  Ski fahren  –  
im Schnee spazieren gehen  –  Streit haben  –  mit den Kinder spielen  –  putzen  – 
viele Geschenke bekommen  –  schlafen  –  viel essen  –  in Urlaub fahren  – 
die Wohnung schön machen  –  fernsehen  –  Nachbarn treffen  –  Würstchen essen  –  
in die Kirche gehen  –  ins Konzert gehen  –  …

b) Vergleichen Sie Ihre Sätze im Kurs. Was passt für viele aus Ihrem Kurs zu
Weihnachten? Sammeln Sie die Sätze auf einem Plakat.

Wünsche am Ende des Jahres.

a) Ordnen Sie die Wünsche in die Tabelle. Zwei Wünsche passen nicht. Welche?

„Frohes Fest!“  –  „Herzlichen Glückwunsch!“  –  „Ein frohes neues Jahr!“  –  
„Einen guten Rutsch!“  –  „Schöne Weihnachtstage!“  –  „Alles Gute für 2010!“  –  
„Frohe Weihnachten!“  –  „Alles Liebe zum Geburtstag!“

Weihnachten (24. bis 26.12.) Silvester (31.12.) 

b) Was bedeutet „Rutsch“? Sehen Sie im Wörterbuch nach. 
Wie erklären Sie den Wunsch „Einen guten Rutsch“?
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Lösungsschlüssel

1   a)

A  der Stern D  der Weihnachtsmann

B  die Kerze E  das Geschenk

C  der Weihnachtsbaum F  das Abendessen

1   b)

1  Weihnachtsbaum 4  Weihnachtsmann

2  Kerzen 5  Geschenke

3  Sterne 6  Abendessen

3   a)

„Frohes Fest!“ „Ein frohes neues Jahr!“

„Schöne Weihnachtstage!“ „Alles Gute für 2010!“

„Frohe Weihnachten!“ „Einen guten Rutsch!“
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